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Gemeinnützige Stiftungen sind ein unbürokratischer Weg, 
dem Ichwahn in der heutigen Zeit entgegenzuwirken. Mit 
ihnen lassen sich gezielt Projekte fördern, die der Gemein-
schaft zugutekommen. Liebe und Wissen weitergeben kann 
nur der, dem sie selbst zuteilwurden. Die Bereitschaft, sich 
für andere einzusetzen, muss also im jungen Alter angelegt 
werden – in den Schulen! Die Stiftung Lucys Kinder möchte 
auch armen Kindern Zugang zu Liebe und Wissen ermögli-
chen: Liebe durch Zuneigung, Wissen durch Bildung. Wenn 
diese Kinder später ähnlich denken, wird sich jeder noch so 
kleine Stiftungsbeitrag vervielfachen und Früchte tragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 66: Eine Nachtschule für Kinder in Indien 
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Abb. 67: Wissen durch Bildung 
 
 

Ganzheitlich denken ist gut – ganzheitlich handeln noch 
besser! Ich betrachte es als die größte Herausforderung der 
Menschheit, weltweit Schulen zu errichten, die eine umfas-
sende Allgemeinbildung garantieren. »Allgemein« bedeutet, 
dass der Unterricht nicht ideologisch gefärbt sein darf, son-
dern alle politischen und religiösen Überzeugungen objektiv 
miteinander vergleicht. Um diesem hohen Anspruch gerecht 
zu werden, müssen staatliche Schulträger auf jede politische 
Doktrin und kirchliche Schulträger auf jede Missionsarbeit 
verzichten. Nur so kann die junge Generation selbst erken-
nen, wie wertvoll Demokratie und Religionsfreiheit tatsäch-
lich sind. Und nur so wird es uns gelingen, den Hass in der 
Welt nachhaltig abzubauen und das Gemeinschaftsgefühl zu 
stärken. Bildung sollte stets den Weg zur eigenen Erfahrung 
zeigen. Darum biete ich in meinen Büchern auch keine neue 
Religion an, sondern ermuntere Sie, Ihre eigene Weltsicht 
nach Ungereimtheiten zu durchforsten. 
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Im Mai 2007 habe ich die Stiftung Lucys Kinder ins Le-
ben gerufen und sie mit einem Vermögen von 100 000 Euro 
ausgestattet, dem Honorar aus meinen Lucy-Büchern. Dank 
Ihrer großzügigen Spendenbereitschaft und der Zinserträge 
konnten bis August 2017 bereits über 85 000 Euro für zwei 
ausgewählte Förderprojekte bereitgestellt werden: den Auf-
bau einer Schule für notleidende Kinder im Jhabua-Distrikt 
in Zentralindien und seit 2013 die Finanzierung von Nacht-
schulen im Bundesstaat Rajasthan für Kinder, die tagsüber 
keine reguläre Schule besuchen können. Die Kinder lernen 
freiwillig an sechs Abenden pro Woche von 18 bis 21 Uhr 
(im Sommer von 19 bis 22 Uhr). Unter den Kindern sind 
viele Mädchen. Sie lernen lesen, rechnen, schreiben und den 
Umgang mit Alltagssituationen: Warum ist sauberes Trink-
wasser so wichtig? Wie funktionieren Bank und Post? Wie 
pflegt und züchtet man Nutztiere? Die Schulkinder werden 
regelmäßig medizinisch betreut und nach jedem Unterricht 
bis nach Hause begleitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 68: Liebe durch Zuneigung 
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Unterrichtet werden die Fächer Sozialkunde, Naturwis-
senschaft, Mathematik, Hindi und Englisch. Das Wissen der 
Kinder wird monatlich überprüft. Zusätzliche Kursangebote 
bereiten den Wechsel auf staatliche Schulen vor. Eine Be-
sonderheit ist die Einrichtung eines Kinderparlaments, das 
alle zwei bis drei Jahre neu gewählt wird. Dieses Parlament 
fördert das Demokratieverständnis der Kinder, und es über-
nimmt eine wichtige Aufgabe: Zusammen mit einem Komi-
tee aus Dorfbewohnern führt es in regelmäßigen Abständen 
ein Qualitätsmanagement der Schule durch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 69: Das Kinderparlament 
 
 

Die Stiftung Lucys Kinder investiert in ein liebenswertes 
Leben und in die Ausbildung der Kinder: Gesundes Essen 
wurde gekauft, ein Regenwassertank gebaut, saubere Sani-
täranlagen errichtet, viel Unterrichtsmaterial zur Verfügung 
gestellt und ein eigener Schulbus finanziert. Hunderte von 
leuchtenden Kinderaugen sagen: »Danke!« 
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Abb. 70: Förderung, die zu 100 Prozent ankommt 
 
 

An dieser Stelle möchte ich ganz herzlich Dagmar von 
Tschurtschenthaler danken. Sie setzt sich persönlich für den 
großen Erfolg der Nachtschulen in Rajasthan ein, ist regel-
mäßig vor Ort und hat freundlicherweise die Farbfotos zur 
Verfügung gestellt. Das Projekt hat dieselben Ziele, die ich 
auch mit meinen Büchern verfolge: Liebe und Wissen in der 
Welt vermehren, ohne politisch oder religiös überzeugen zu 
wollen. Die Stiftung Lucys Kinder ist beim Finanzamt Mün-
chen als gemeinnützig und mildtätig anerkannt. 
 
 

Spendenkonto: Stiftung Lucys Kinder 
IBAN: DE41 7002 0500 3751 4401 44 
Bank: Bank für Sozialwirtschaft, München 
BIC: BFSWDE33MUE 

 

 
Spenden ist auch online möglich: 
Infos hierzu auf: www.lucys-kinder.de 


